
 

 

    
         


                 


      

1.  O Licht der wun - der - ba - ren Nacht, uns herr - lich auf - ge - gan - gen, Licht, das Er - lö - sung uns ge - bracht, da wir vom Tod um - fan - gen, 

2.  O Licht der lich - ten E - wig - keit, das un - sre Welt ge - trof - fen, in dem der Men schen Schuld und Leid darf Auf - er - steh - ung hof - fen. 

3.  O Licht, viel hel - ler als der Tag, den Son - nen je ent - zün - det, das al - lem, was im Gra - be lag, den Sieg des Le - bens kün - det. 
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Du Fun - ke aus des Gra - bes Stein, Du Mor - gen - stern, Du Gna - den - schein, der Wahr - heit Licht und Le - ben. 

O Nacht, da Chri - stus un - ser Licht! O Schuld, die Got - tes An - ge - sicht uns leuch - ten läßt in Gna - den! 

Du Glanz des Herrn der Herr - lich - keit, Du Heil der Welt in E - wig - keit, voll Freu - den und voll Frie - den! 
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